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                      Ministerium für Bildung und Frauen                     Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                           2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Lesen – Vom Sinn und Nutzen des Umganges mit Literatur Text Christa Wolf: Tabula rasa (1972) (aus: Christa Wolf, Lesen und Schreiben. Aufsätze und Betrachtungen, Darmstadt und Neuwied 1972) Aufgaben 1. Arbeiten Sie die wesentlichen Aussagen und die Argumentationsstruktur des Textes von Christa Wolf heraus. 2. Erörtern Sie Christa Wolfs Position vor dem Hintergrund Ihrer eigenen Leseerfahrungen. Erlaubte Hilfsmittel Rechtschreibwörterbuch Fremdwörterbuch Auswahl- und Lesezeit: 20 Minuten Arbeitszeit: 5 Zeitstunden D08_LES_H1-A nur für Lehrkräfte                                     Seite 1 von 5

                      
                        
                          
                        
                        [image: 1]
                      
                    

                  

                  

                

              

            
              
                
                  
                    
                      Ministerium für Bildung und Frauen                          Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                                2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Lesen – Vom Sinn und Nutzen des Umganges mit Literatur Text 1 Christa Wolf: Tabula rasa [...] Leisten wir uns ein Gedankenexperiment. 1 tabula rasa: leere, unbeschriebene Tafel D08_LES_H1-A nur für Lehrkräfte                                          Seite 2 von 5
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                 Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                       2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Lesen – Vom Sinn und Nutzen des Umganges mit Literatur Denn ich, ohne Bücher, bin nicht ich. 633 Wörter D08_LES_H1-A nur für Lehrkräfte                                 Seite 3 von 5
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                          Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                                2008 Leistungskurs Deutsch Themenkorridor: Lesen – Vom Sinn und Nutzen des Umganges mit Literatur Erwartete Schülerleistungen und Bewertungskriterien: Aufgabe 1 (Anforderungsbereiche I und II) Die Schülerinnen und Schüler stellen dar, welche umfassenden Auswirkungen Christa Wolf dem Lesen insbesondere fiktionaler Literatur zuschreibt. Laut Christa Wolf sind alle wesentlichen intellektuellen und psychologischen Kompetenzen und Einstellungen durch das Lesen geprägt bzw. werden durch das Lesen erst ausgebildet. Moral, Phantasie, Urteilsvermögen, Denken in historischen Kategorien, die eigene Identitätsbildung und Selbstkonturierung entwickelten sich demnach nur durch die Lektüre von Literatur. Diese Auffassung gipfelt in der Behauptung, dass die eigene Identität direkt mit dem Lesen von Büchern gekoppelt sei, wobei offen bleibt, ob sie die Aussage „ich, ohne Bücher, bin nicht ich“ (letzte Zeile) nur auf sich persönlich oder in einem allgemeinen Sinn auf alle Individuen bezogen wissen will. Die Autorin illustriert ihre pathetische Argumentation mit Beispielen vor allem aus der Tradition der im weitesten Sinne mythischen Literatur (Sagen, Märchen, Heldenepen, biblische Texte) sowie der Lehrdichtung wie Fabeln, aber auch mit Beispielen der großen europäischen Einzelwerke wie Don Quijote, Faust oder Gulliver, also insgesamt der Geschichten erzählenden Literatur. Explizit beschränkt sie ihre Ausführungen auf die Prosadichtung (Z.3). Aufgabe 2 (Anforderungsbereiche II und III) Zunächst in affirmativer Absicht lassen sich die Thesen Christa Wolfs anhand selbst gewählter Beispiele aus der eigenen Leseerfahrung unterstützen und dahingehend untermauern, dass Lesen die Phantasie anregt, eine emotionale Wirkung entfaltet und zumindest bei der schulischen Lektüre einhergeht mit der Aufforderung, Inhalte und Gestaltung zu reflektieren und zu beurteilen. Hier lässt sich Wolfs These auch mit einem vergleichenden Blick auf die Massenmedien sinnvoll stützen, insbesondere wenn man den intellektuellen Aktivitätsgrad des Rezipienten betrachtet. Unabhängig von der eigenen Überzeugung müssen die Thesen Wolfs aber kritisch hinterfragt werden. Dafür lassen sich unterschiedliche Ansatzpunkte finden: ƒ   Zum einen können auch andere Medien wie Film, Hörspiel oder Theater die Geschichten vermitteln, die Wolf als Beispiele anführt. ƒ   Problematisch hinterfragt werden kann auch der Ausschluss von Sachliteratur sowie von lyrischer und dramatischer Literatur. ƒ   Ganz grundsätzlich kann bezweifelt werden, dass die intellektuelle, emotionale und moralische Entwicklung in erster Linie und in dem emphatischen Sinne Christa Wolfs durch die Lektüre fiktionaler Literatur vorangetrieben wird. Faktoren wie familiärer Bezug, gesellschaftliche Bedingungsfelder oder charakterliche Disposition können als prägen¬dere genannt werden. ƒ   Ebenso lässt sich in Frage stellen, ob das in der Regel einsame und stille Lesen auf alle Menschen einen positiven Einfluss haben muss. In diesem D08_LES_H1-A nur für Lehrkräfte                                          Seite 4 von 5
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                        Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                              2008 Leistungskurs Deutsch Themenkorridor: Lesen – Vom Sinn und Nutzen des Umganges mit Literatur Zusammenhang steht auch die Frage, ob nicht das reale Erleben von Abenteuern und das praktische Handeln an die Stelle eines zumindest exzessiv introvertierten Lesens und Erlebens von „Abenteuern im Kopf“ treten sollte. Bewertung 1.     Kriterien für eine „gute“ Leistung Die Arbeit wird im Teilbereich „AUFBAU“ mit „gut“ bewertet, wenn die der jeweiligen Erschließungsform angemessenen Prinzipien (Gliederung, Absatzgestaltung, Gedankenführung, Kohärenz) erkennbar differenziert und funktional umgesetzt sind. Die Arbeit wird im Teilbereich „AUSDRUCK“ mit „gut“ bewertet, wenn die Schülerin bzw. der Schüler in den Bereichen Sprachebene, Satzbau, Wortwahl, Fachbegriffe und Zitiertechnik sprachlich differenziert und variantenreich handeln. Die Arbeit wird im Teilbereich „INHALT“ mit „gut“ bewertet werden können, wenn die Schülerin bzw. der Schüler ƒ  den Argumentationsgang Wolfs in seinem Aufbau erfasst, ƒ  die zentralen Elemente des Gedankenexperiments stringent darstellt, ƒ  die Thesen Christa Wolfs sowohl affirmativ als auch kritisch differenziert mit jeweils mindestens zwei Argumenten erörtert und ƒ  ein aus der Erörterung ableitbares differenzierteres Urteil formuliert. 2.     Kriterien für eine „ausreichende“ Leistung Die Arbeit wird im Teilbereich „AUFBAU“ mit „ausreichend“ bewertet, wenn die der jeweiligen Erschließungsform angemessenen Prinzipien (Gliederung, Absatzgestaltung, Gedankenführung, Kohärenz) im Wesentlichen beachtet werden. Die Arbeit wird im Teilbereich „AUSDRUCK“ mit „ausreichend“ bewertet, wenn die Schülerin bzw. der Schüler in den Bereichen Sprachebene, Satzbau, Wortwahl, Fachbegriffe und Zitiertechnik sprachlich sicher handelt. Die Arbeit wird im Teilbereich „INHALT“ mit „ausreichend“ bewertet, wenn die Schülerin bzw. der Schüler ƒ  den Gedankengang Wolfs erkennt, ƒ  wesentliche Thesen der Argumentation Wolfs zusammenfasst, ƒ  die Thesen Wolfs mit eigenen Leseerfahrungen plausibel unterstützen kann, ƒ  im Ansatz eine kritische Position entfalten und argumentativ stimmig begründen kann und ƒ  ein aus der Erörterung ableitbares Urteil formuliert. D08_LES_H1-A nur für Lehrkräfte                                        Seite 5 von 5
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                       Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                             2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Georg Büchner, Woyzeck. Büchner als Dramatiker in der Auseinandersetzung mit der Weimarer Klassik Text Georg Büchner: Leonce und Lena. Ein Lustspiel. Erste Szene. (1836) (aus: Deutsche Literatur von Lessing bis Kafka. Studienbibliothek. Hrsg. von Mathias Bertram. Digitale Bibliothek Bd. 1, Berlin 2000, S. 17039 ff.) Aufgaben 1. Interpretieren Sie die erste Szene des Dramas „Leonce und Lena“ von Georg Büchner. 2. Stellen Sie dar, inwieweit der Text als Auseinandersetzung mit dem Menschenbild der Klassik betrachtet werden kann. Erlaubte Hilfsmittel Rechtschreibwörterbuch Fremdwörterbuch Auswahl- und Lesezeit: 20 Minuten Arbeitszeit: 5 Zeitstunden D08_WOY_H2-A nur für Lehrkräfte                                       Seite 1 von 6
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                   Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                         2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Georg Büchner, Woyzeck. Büchner als Dramatiker in der Auseinandersetzung mit der Weimarer Klassik Text Georg Büchner: Leonce und Lena. Ein Lustspiel Erste Szene Ein Garten (Leonce halb ruhend auf einer Bank. Der Hofmeister.) LEONCE. Mein Herr, was wollen Sie von mir? D08_WOY_H2-A nur für Lehrkräfte                                   Seite 2 von 6
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                   Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                         2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Georg Büchner, Woyzeck. Büchner als Dramatiker in der Auseinandersetzung mit der Weimarer Klassik 40 45 50 55 60 65 70 75 80 D08_WOY_H2-A nur für Lehrkräfte                                   Seite 3 von 6
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                        Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                              2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Georg Büchner, Woyzeck. Büchner als Dramatiker in der Auseinandersetzung mit der Weimarer Klassik Fleig an der Wand! (Beide Arm in Arm ab.) Wörterzahl: 1011 Erläuterung: Die Komödie „Leonce und Lena“ ist 1836 entstanden und 1895 uraufgeführt worden. Die Handlung des Stücks: Der Königssohn Leonce aus dem Reich Popo soll die ihm unbekannte Königstochter Lena aus dem Reich Pipi heiraten. Um der Hochzeit zu entgehen, flieht er mit seinem närrischen Freund Valerio vom Königshof. Lena tut desgleichen mit ihrer Gouvernante. Auf der Flucht begegnen sich Leonce und Lena, ohne einander zu erkennen; sie verlieben sich ineinander, wollen heiraten und kehren maskiert zum Hofe des Reiches Popo zurück, wo die Hochzeitsvorbereitungen in vollem Gange sind. Leonce und Lena werden als das vom Hof erwartete Brautpaar erkannt, die Hochzeit wird vollzogen. Worterläuterungen: 1: Parenthese: Klammer (in einem Satz) 2: Fleig: Fliege 3: Heupferd: Grashüpfer 4: Kantharide: Käfer, der einen Giftstoff enthält, der als erotisches Stimulans verwendet wurde D08_WOY_H2-A nur für Lehrkräfte                                        Seite 4 von 6
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                      Ministerium für Bildung und Frauen                       Schriftliche Abiturprüfung Schleswig-Holstein                                                             2008 Leistungskurs Deutsch Thema: Georg Büchner, Woyzeck. Büchner als Dramatiker in der Auseinandersetzung mit der Weimarer Klassik Erwartete Schülerleistungen und Bewertungskriterien: Aufgabe 1 Nach einer knappen Inhaltsangabe (Anforderungsbereich I) soll die vorliegende Szene in ihren wesentlichen Elementen und Strukturen erfasst (Anforderungsbereich II) und interpretiert werden (Anforderungsbereich III). Interpretationsthese: Der Text bringt auf satirische Weise zum Ausdruck, dass die menschliche Existenz sinn- und ziellos und das Streben nach höheren Idealen aussichtslos sei. Dies wird an den verschiedenen Facetten der drei Figuren deutlich. D.h. im Einzelnen: ƒ  Der Königssohn Leonce sinniert über sein müßiges Dasein, das aus der Erkenntnis resultiert, das menschliche Leben sei sinn- und ziellos und er könne deshalb weder in beruflichem noch in privatem („verlieben, verheiraten und vermehren“) Engagement einen Sinn sehen, sondern nur in der Flucht aus der Realität und der Selbstgewissheit. Diese Erkenntnis empfindet er allerdings als unbefriedigend („Warum muss ich es gerade wissen?“). ƒ  Der Hofmeister vertritt die „dringende[n] Geschäfte“ des Alltags, bleibt aber für Leonce nur eine „Puppe“, dessen Existenz lediglich „sehr rechtlich und sehr nützlich und sehr moralisch“ wirkt. ƒ  Valerio hingegen stellt sein Dasein als närrischer Müßiggänger als positiven, wenn auch unrealistischen („Man kann keinen Kirchturm herunterspringen, ohne den Hals zu brechen.“) Lebensentwurf vor, indem er sich sowohl von „romantischen Empfindungen“ als auch von der „gesunden Vernunft“ ironisch abgrenzt. ƒ  Sprachlich untermauern lässt sich die Interpretationsthese z.B. in der Umdeutung der Wörter (vgl. z.B. Spucken als „Arbeit“), in ungewöhnlichen Metaphern (vgl. „der Sonnenschein liegt so faul auf dem Boden“), in der ironischen Verwendung abgegriffener Ausdrücke (vgl. „Müßiggang ist aller Laster Anfang“, „Heerstraße des Lebens“), in der gewählten und klangvollen Semantik Valerios („Keine Schwiele schändet meine Hände“). Aufgabe 2 Auf der Grundlage ihrer Kenntnisse über das Menschenbild der Klassik (Anforderungsbereiche I und II) sollen die Schülerinnen und Schüler die in Aufgabe 1 gewonnenen Beobachtungen reflektieren und ein eigenes Urteil begründen (Anforderungsbereich III). Dabei sollten folgende Aspekte bedacht werden: ƒ  Selbstvervollkommnung, Veredelung seiner Fähigkeiten und Eigenschaften als (gottgewollte) Aufgabe des Menschen versus Ziel- und Sinnlosigkeit des Lebens ƒ  Tätigkeit als nützlicher Dienst für die Menschheit versus Müßiggang als einzig mögliche Existenzform ƒ  ggf. Reflexion der Form: Maß, Gesetz und Formstrenge als ideale künstlerische Ausdrucksformen versus Ironie, Groteske und Übertreibung D08_WOY_H2-A nur für Lehrkräfte                                       Seite 5 von 6
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